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Den eigenen Rhythmus leben

Über Jahrzehnte wurde die Zeit nach der Pensionierung
als «Ruhestand» bezeichnet. Wir beobachten und erfahren

heute, dass dieser Begriff der Lebenswirklichkeit pensionierter

Frauen und Männer nicht mehr wirklich gerecht wird.
Ruhe-Stand impliziert in der Verbindung von Stille und einem

dauerhaften Zustand das Ende jeder Entwicklung. Und dies

trifft für die meisten Pensionierten heute keineswegs zu.

Spätestens wenn bei der Pensionierung der berufliche Rahmen

wegfällt, tun wir gut daran, das Heft selber in die Hand

zu nehmen. Wer sein Leben nicht bewusst und aktiv von
seiner Person her gestaltet, wird entweder von anderen
bestimmt oder verliert sich früher oder später auf die eine

oder andere Weise. Aber was heisst das, sein Leben aktiv zu

gestalten? Dürfen wir in einer Zeit, in der sich über eine Million

Arbeitnehmende in unserem Land «erschöpft» fühlen
und Hunderttausende Burn-out-Symptome zeigen, nach
der Pensionierung nicht endlich zur Ruhe kommen?
Doch, das dürfen wir. Ruhe soll eine wichtige Dimension in

der Gestaltung unseres dritten Lebensabschnitts sein, eine

grosse Qualität und ein wunderbares Privileg. Sie macht es

möglich, zu regenerieren, zu uns zu finden, zu unseren
Bedürfnissen, Begabungen und Sehnsüchten. Der dritte
Lebensabschnitt mit seinen Freiheiten und dem kostbaren

Kapital verfügbarer Zeit gibt uns die Chance, uns unserer

Einzigartigkeit und Originalität bewusst zu werden, diese zu
leben und weiterzuentwickeln und uns von ihr her selektiv
in die Welt einzubringen. Zu Themen, Fragen oder Anliegen,
die uns wichtig sind, und in einer Art und einem Rhythmus,
die uns entsprechen. In einem frei gewählten Tempo, in

welchem unsere Seele und unser Körper mitkommen.
Aus Momenten und Zeiten der Ruhe heraus gestalten
immer mehr pensionierte Frauen und Männer auf vielfältige
und authentische Weise ihr Leben. Ihre Wege zeugen von
bereichernder Echtheit, von Weisheit, grossem Engagement

und Kreativität, aber auch von absichtslosem Sein,
Genuss und Heiterkeit. Diese Ausgabe von ZENIT ist

solchen Menschen und ihren «Lebensmodellen» gewidmet.
Bei der Lektüre ihrer Geschichten wünsche ich Ihnen

kurzweilige und anregende Momente.

Ihr Stefan Brändlin
Geschäftsleiter Pro Senectute Kanton Luzern
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